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Europa und die großserbische
Bluttat .

Dtzr Schleier hat sich auch den Zweiflern gelüftet .
Es handelte sich nicht bloß! um die Tat eines Burschen,
der vielleicht im Augenblick seiner geistigen Kräfte nicht
mehr mächtig war . Tie feigen Mordbuben , die keine

Spur von Reue zeigen, haben eingestanden, daß sie in

gemeinsamer Verabredung gehandelt haben , es hat sich
herausgestellt, daß sie von Jugend auf Busenfreunde
waren , die ins Fahrwasser des Chauvinismus gerieten .

Nicht in ihren Köpfen ist der fluchwürdige Gedanke ge¬
wachsen , nein , sie stehen in einem nationalistischen Zu¬
sammenhang drin , der auch sonst seine Früchte bis zum
Aufbrechen gereift hatte . Tenn noch weitere Bomben wur¬
den gefunden , ja geschleudert, ohne glücklicherweise wei¬
tere Verheerungen anzurichten . An Ort und Stelle hat
man auch dies sofort erkannt , mit gewaltiger Wucht setz¬
ten Demonstrationen gegen den serbischen Fanatismus
ein, die soweit gingen , daß die kochende Volksseele zur
Mäßigung angehalten werden mußte . .

Angesichts der erschütternden Tatsache , denkt man
unwillkürlich an die nächsten Angehörigen , die wim¬
mernden Kinder , die sich der Tragweite dieser Untat
noch nicht vollauf bewußt sind , aber doch den Verlust
im eigenen Innern schmerzen fühlen und weinen um
die ach allzulieben Eltern , an den alten Franz Joseph ,
der allein steht, verlassen von jeglichen vertrauten Rat¬
gebern, endlich an das trauernde Volk selbst . Es gab
kaum in den letzten Jahren , ja Jahrzehnten ein Ereignis ,
das so ganz Europa zittern machte. Ueberall kommt
auch in oer Presse sämtlicher Länder die innige Teil¬
nahme an dein tragischen Geschick ganz spontan zum
Ausdruck . Vollständig einig ist die ganze Welt , soweit sie
Anteil nimmt in dem Mitleid mit dem alten Kaiser
Franz Joseph , der in seinem Alter noch so Schweres
durchzumachen hat . Des Papstes erstes Wort war „Armer
Kaiser"

. Aber auch übereinstimmend weisen die Stimmen
der Völker darauf hin , wie notwendig gerade jetzt Kaiser
Franz Joseph ist als diis alle umschlingende Band . Bei
den Fernerstehenden hat aber auch bald kalte Vernunft
Platz gegriffen an Stelle der natürlichen Gefühlsstim¬
mung. Wie ganz anders beurteilen da die einzelnen
Länder das Attentat , wie scheiden sich da die Länder !

In Oesterreich herrscht naturgemäß die Trauer
vor ; es ist zu loben, daß der erste Schmerz die Ossi 'lösen
nicht hinriß . zu unüberlegten Drohungen gegen die Kreise ,
von denen die ganze Bewegung ousgeht . Trauernden
Herzens , aber ruhigen Sinnes , ernst und überlegt nimmt
Oesterreich Stellung zu dem schweren Unglück , von dem
es betroffen. Mit Würde , wie es sich ziemt für einen
Staat , und wie sie würdig ist des Opfers , erhebt Oester¬
reich seine warnende Stimme an gewisse auswärtige Re¬
gierungen , denen sie ihre Pflichten gegenüber solchen
Taten ins Gedächtnis ruft . Auch an den kommenden
Thronerben Hai man sofort gedacht , dem ein militärischer
Stab und militärische Berater aus der bisherigen Militär -
kanzlei des Erzherzogs Franz Ferdinand zur Seite gc-
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stellt wurden , um den militärischen Dienst für die höheren
Kommandoposten kennen zu lernen . — Daß bei uns in
Deutschland , als dem befreundeten Nachbarstaat , die
Teilnahme eine allgemeine ist , versteht sich eigentlich von
selbst . Nicht bloß an den verwandten Fürstenhöfen , im

ganzen deutschen Volk ist mau ergriffen von der schauer¬
lichen Tat . Der deutsche Kaiser trauert um den engen
Freund , bei dem er erst vor 14 Tagen in seinem fried¬
lichen Schlosse weilte . Bei den Leichenfeierlichkeitcn, an
denen nur der engste Kreis der Anverwandten teilnimmt ,
wird auch er als einziger Fürst Europas nicht fehlen.
Tie Gefühle seines Volkes begleiten ihn bei diesem
Gang zur Ruhestätte des nahen Freundes . — Auch in
Italien , das dem Verstorbenen innerlich kaum er¬
geben war , tritt die kühle Erwartung , mit der man der
Thronbesteigung des Ermordeten entgegensah, zurück hin¬
ter der ehrfurchtsvollen Trauer für den Fürsten , der in
Erfüllung seiner hohen Pflichten fiel . So sprach San
Ginliano in der Kammer und die Präsidenten der Kam¬
mer , wie auch des Senats schlossen sich seinen Worten
an . — Ans der innigen Teilnahme der Bundesgenossen
geht hervor , daß dieser traurige Anlaß die Bande höch¬
stens noch zu festigen imstande war .

Anders sieht es aus bei dem Dreiverband . Tie Los¬

lösung Englands von den russischen Interessen , denen auch
das stolze Volk der Franzosen huldigt , tritt aufs neue
iu tue Erju -eiuung . E»agtand , dem noch frisch im

Gedächtnis sind vom jüngsten Besuche die ritterlichen
Züge , nimmt Anteil au dem traurigen Geschick in herz¬
lichen Nachrufen . Der englische Minister des Neuster«
lieh es sich nicht nehmen , in warmen Worten des Ver¬
storbenen zu gedenken . Mit den andern Mächten spricht
England offen seine Verachtung aus für die Gemeinheit
des Verbrechens und zollt volle Anerkennung der öster¬
reichischen Politik . — Wie ganz anders schon das ver¬
bündete Frankreich , das aufs neue sich im Schlepp¬
tau Rußlands entpuppte . Man wagt es nicht mit of¬
fener Stimme seinen Abscheu ansznsvrechen vor dem
meuchlerischen Mördanschlag . Man begnügt sich mit

Dympathieä » Herlingen für den schwergeprüften Kaiser
und reibt sich im übrigen an den etwa eintrctcnden Zu¬
ständen dieses zusammengewürfelten Staates . — Ziemlich
deutlich als Gegner Oesterreichs offenbart sich Rußland
— eine gewisse Ironie des Schicksals, war es doch eben
Franz Ferdinand , der bessere Beziehungen zu ' Rußland
herzustellen sich bemüht hatte . Doch die Zeiten ändern
sich und bezeichnend ist, was z . B . jetzt der Petersburger
„ Kurier " sagt : „ Unglücklicherweise ist der Erzherzog von
serbischer Hand gefallen , er, der den Funken in sich trug ,
an dem sich der europäische Brand entzünden sollte ( !)
Das Unglück ist erschütternd für Europa , besonders für
Oesterreich. Das Schicksal gibt Oesterreich Gelegenheit ,
den Kurs zu ändern und viele Sünden wieder gut zu
machen, die es im letzten Jahrzehnt begangen hat . Im
Namen des Friedens und der Wohlfahrt von Europa
hoffen wir ( ! ) , daß die Tragödie einen Wendepunkt in
der Politik Oesterreich-Ungarns und Europas bildet .

"

— Wir wissen nicht, ob . nicht wo anders mehr der
Funke sprühte und wo mehr Umkehr nölig ist und wir

fragen die russische Presse , ob ihr nicht angesichts diese-
Tat einmal zum Bewusstsein gekommenist, wozu das ewigy
Schüren führt ? — Und endlich der letzte ziemlich divM
Beteiligte , Serbien . Man sucht natürlich die Atten¬
täter von sich abzuschüttcln, offiziell sparte man mit Bei¬
leidstelegrammen nicht, aber man kann sich des Eindrucks
nicht ganz erwehren , als ob es den serbischen Brüdern
im Innern nicht ganz wohl wäre .

So betrübend der ganze Vorfall ist , er hat doch wie¬
der klaren Wein eingeschenkt über die wirkliche Stellung
der Mächte . Ziemlich deutlich ist die Linie gezogen̂
T eutschland und Oe st erreich bilden die feste Säule
des Dreibunds . Italien hat zwar manche persönliche
und geschichtlich überlieferte Bedenken, die ganze Weltlage
kettet es aber auch eng an die beiden Verbündeten und
namentlich die Regierungskreise , die das Heft doch in der
Hand haben, stehen ein für treue Zusammengehörigkeit .
England läßt sich von den Fangarmen des russischen
Koloss ^ nicht umgarnen und ist nicht zu haben für eine
Politik , die rein panslawistisch-russischen Interessen dient .
Serbien ist natürlich direkt für das Attentat nicht
verantwortlich zu machen , die großserbische Bewegung ,
die im serbischen Heimatland gezüchtet , ist die Ursache .
Man weiß in Serbien , daß man an Rußland einen
festen Halt hat . Dieses nährt den serbischen Größen¬
wahn aus Antipathie gegen Oesterreich, in der stillen
Hoffnung , selbst dabei zu gewinnen und Frankreich

^hinkt als dienender Trabant hinterdrein . — Tie Stel¬
lung Englands macht sic aber vielleicht doch stutzig und
hoffentlich verfehlt die Mahnung Oesterreichs ihre Wir¬
kung nicht.

Herzogin von Hohenberg
Es wird wohl nicht schwer sein , die Adresse zu er¬

raten . In Belgrad und in Petersburg wird man den
Wink verstehen.

Die Kinder der Ermordeten .
* Wien , 30 . Juni . Von ergreifender Tragik war

der Augenblick, in welchem die Tante , die Gräfin Chotek,
den Kindern des ermordeten Thronfolgerpaares ihr Ge¬

schick mitteilen mußte . Schon am Nachmittag des Sonn¬

tags wurde den ahnungslosen Kindern mitgeteilt , es

sei eine Nachricht nach Wien gelangt , wonach die Eltern
von einem Ueberfall , wahrscheinlich einem Autounsall
ans ihrer Reise betroffen worden seien . Schon der
Schrecken , mit dem diese Nachricht von den Kindern aus¬
genommen wurde , ließ es der Gräfin unratsam erscheinen ,
vorläufig mehr zu berichten. Abends beteten noch die
Kinder , Gott möge alles zum Guten wenden uno die
Eltern wieder gesunden lassen. Aus die Toner ließ sich
jedoch die Wahrheit nicht verschweigen und so mußte
die Gräfin Chotek Montag früh in den Morgenstunden
den armen Kindern die ganze Wahrheit »sagen . Das Ent¬

setzen der Bedauernswerten war beispiellos . Nur mit

Mühe gelang es , wenigstens die älteren Kinder zu be¬

ruhigen . Jetzt sollen sie nur noch stumm vor sich hin¬
weinen.

Dienstag früh 6 Uhr ist aus Serap 'wo der Sonder¬

zug mit den Leichen des ermordeten Erzherzogpaares in

Metkowitz eingetroffen . Am Bahnhof hatte sich u . a.
der Statthalter ein gefunden . Die Särge wurden unter
dem Geläute aller Kirchenglocken eingesegnet und unter

gedämpftem Trommelwirbel der Ehrenkompagnie auf die

Kriegsyacht Dalmat gebracht. In allen Ortschaften längs
der Marcntcmfer hatte die Bevölkerung Aufstellung ge¬
nommen . Beim Herannahen des Schrffes knieten alle
nieder . Als die Talmat vor der Mnrentamündung an¬

langte , wurden die Särge von der Dalmat auf den
Viribus Unitis gebracht. Nach 9 Uhr lichtete das Schiss
die Anker und steuerte mit der Kriegsflagge und der erz -

herzoglichen Standarte auf Halbmast dem Norden zu .
Beileidstelegramme .

Ter Präsident des Reichstags , Tr . Kämpf ,
hat unterm 29 . ds . folgendes Beileidstelegramm an den
k . k. österreichisch -ungarischen Botschafter , Grafen Szoc -

gieny, gerichtet : Ties erschüttert von der Nachricht über
das fluchwürdige und verbrecherische Attentat , dem S . K .
und K . Hoheit der Erzherzog Franz Ferdinand von
Oesterreich und seine Gemahlin die Frau Herzogin zum
Opfer gefallen sind , spreche ich Ew . Exzellenz namens
des zur Zeit nicht versammelten deutschen Reichstags
die Gefühle tiefste » Schmerzes und wärmster Anteil¬
nahme aus , indem ich Ew . Exzellenz anhcimstelle, diese
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Kundgebung zur Kenntnis S . M . des Kaisers Franz
Joseph bringen zu wollen.

Ter Präsident des preußischen Abgeordne¬
tenhauses Gr af Schwerin - Löwitz , hat an
den österreichisch - ungarischen Botschafter, Graf Szö -
gyeny -- Marich , ein Telegramm gerichtet, in der»
er ihm namens des preußischen Abgeordneten¬
hauses das Beileid ausspricht und ihn ersucht , dieses
auch der österreichischen Regierung zu übermitteln .

Teilnahme im englischen Parlament .
Staatssekretär Grey ging bei der Beratung des

Etats des Auswärtigen zunächst auf die Ermordung des
Erzherzogs Franz Ferdinand , ein . Er könne sich nicht
enthalten , ein paar Worte persönlicher Anteilnahme ans -
zusprechen , ohne dem Haus und dem Premierminister
vorgreifen zu wollen . Ter Erzherzog habe seinem persön¬
lichen guten Willen für England anläßlich seines Besuches
Ausdruck gegeben . Er , Grey , habe gesehen , welche Freude
der Erzherzog an dem Besuche gehabt habe. Das ver¬
leihe den Gefühlen eine persönliche Note . Grey gedachte
des Leids , das dem bejahrten Kaiser widerfahren ist .
Jeder auswärtige Minister wisse, welch eine große Stütze
das Leben des Kaisers für den europäischen Frieden ge¬
wesen sei und noch weiter sein werde. (Zustimmung .)

Württemberg.
(-) Stuttgart , 30. Juni . (Abgelehntcr Ruf .) Pvo-

essor Bonatz hat den ehrenvollen Ruf an die Technische
Hochschule in Charlottenburg abgelehnt .

(-) Ludwigsburg, 30 . Juni . (Ehrendoktor .) Kom-
nerzienrat Franz Robert Franck wurde von der medi-
inischen Fakultät der Tübinger Universität zum Ehren¬
doktor der Medizin ernannt . Tos Ehrendiplom erwähnt
>as große Interesse des Geehrten für Wissenschaft und
kunst, das vom Geiste echter Humanität erfüllt in frei¬
gebigster Weise sich betätigt habe. So habe Kommerzien-
at Franck auch in Erkenntnis der Bedeutung der Strah -
enbehandlung für die Medizin als der Erste dazu beige¬

tragen , daß der medizinischen Fakultät die Möglichkeit
der genaueren Erforschung dieses für die Bekämpfung
zerstörender Krankheiten überaus wichtigen Mittels ge¬boten wurde .

(-) Bietigheim , 30. Juni . (Ertrunken . ) Beim Ba¬
den in der Äiz kam gestern nachmittag der 21jährige
Bäckergehilfe Welz aus Fornsbach , der seit 14 Tagen in
einer hiesigen Bäckerei in Stellung war , ums Leben.
Als Todesursache wird vom Arzt das Baden mit vollem
Magen angenommen .

(-) Hessental , OA. Hall, 30. Juni. (Brand . ) Gestern
nacht VslO Uhr entstand in der Versandkübelfabrik von
Carl Sauter Feuer , das bei den großen Holzbeständen
reiche Nahrung fand , so daß das erst vor wenigen Tagen
erbaute Anwesen bis auf den Grund eingeäschert wurde .

Täs Feuer ist anscheinend im Mäschinenha use aus ge¬
brochen .

(-) Kirchheim u. T. , 30. Juni . (Tie neueste Krast-
wagenlinie über die Alb . ) Tie Kraftwagenlinie Ober¬
lenningen —Urach—Blaubeuren wird am 1 . Juli für
den allgemeinen Verkehr eröffnet . Aus diesem Anlaß
fand gestern eine Fcstfahrt nach Laichingen statt . Auch
die Laudtagsabgeordneten Tr . Nübling - Münsingen ,
Bräuchle -Urach und Maier -Blaubeuren hatten sich ein¬
gefunden . Tie Fahrten führen von Oberlenningen nach
Gutenberg zum Römerstein , Dornstetten , Feldstetten ,
Laichingen, Blaubeuren und von Urach nach Böhringen ,
Zainingen , Feldstetten und in umgekehrter Richtung . An
verschiedenen Kreuzungspunkten sind Haltestellen vor¬
gesehen . Tie Besucher der Alb haben nun das lang¬
gewünschte bequeme Verkehrsmittel .

(-) Hnzenbach, OA . Freudenstadt , 30 . Juni. (Ueber-
fahren .) Am Sonntag hat sich hier ein Unfall ereignet
beim Einbringen des Heus . Ter ledige Feiler C . Mül¬
ler bei Braun L Möhrle hier, setzte sich auf die Teichscl
Awiischen zwei aueinaudergekoppelte Hcuwagen . Wäh¬
rend der Rückfahrt fiel er rücklings ab , so daß die Räder
ihm über die Brust gingen . Er hat sehr schwere Verletz¬
ungen davongetragen .

(-) Gerabronn, 30 . Juni . (Maul- und Klauen¬
seuche . ) Tie gefürchtete Maul - uno Klauenseuche ist
nunmehr auch in unserem Bezirk, und zwar in Walers -
felden , Gemeinde Wildtierbach , ausgebrochen .

(-) Bom Bodensee , 30 . Juni . (Weitere Leichen¬
funde von Fischern . ) Heute, 8 Tage nach der Kata¬
strophe , wurden bei Langenargen die Leichen der er¬
trunkenen Fischer Peter Brunner und August Meyer
aus Egg geborgen . Ta letzter Tage auch der ertrunkene
Fischersknecht gefunden wurde , liegt nur noch die Leiche
)es Hermann Bruderhofer im See . Für die bedürftigen
Hinterbliebenen ist eine Hilfsaktion cingeleitet worden ,
die schon ansehnliche Beträge eingebracht hat .

Handel und Verkehr.
(-) Stuttgart , 30. Juni . (Landesproduktenbörse .)

Tie Ernteberichte von Amerika lauten anhaltend sehr
günstig, das in abgelaufener Woche seine Notierungen
weiter ermäßigt hat ; alle anderen Exportländer kommen
augenblicklich nicht in Betracht . Tas Geschäft war leb¬
hafter und zeigte sich zu den billigen Preisen für spätere
Monate große Kauflust, umso mehr als effektive Ware
immer recht knapp und auch wesentlich teurer als Liefe¬
rungsware ist . Tas in den letzten Tagen endlich ein¬
getretene, trockene , warme Wetter ist für den Saaten¬
stand günstig . Unsere Landwirte find jetzt in der Lage,die Heuernte einzuheimsen und die dringend notwendige
Feldarbeit zu erledigen . Wir notieren : Weizen, württ .

20 .50 —21 .50 Mk . , fränkischer 20 .50 —21 .50, bavri,^21- 22 , Ulka ? 3- 23 . 75, Saxonska 23 .50- 24 ULI23- 23 .50 , Australier 24 . 25- 24 .50 , Kansas II 2z^
bis 23 . 75, Manitoba I 24—24 . 25, Dinkel, nominell 14bis 15, Kernen 20 .50 — 21 .50 , Futtergerste 15 . 25—45 m
Hafer , württ . 18—19, Mais , Laplata 16 .75—17 . UMmit Sack, Kasse mit 1 0/0 Skonto (Württ . Marken ) Tam-gries 33— 33 .50 Mk . , Mehl Nr . 0 : 33—33 .50 Nr 1 -32—32 .50 , Nr . 2 : 31- 31 .50 , Nr . 3 : 29 .50- 30, Nr. 4^
26— 26 .50 , Kleie 10—10 . 50 Mk . , netto Kasse ohne Sock

Letzte Nachrichten «
* Berlin , 30 . Juni . Tie Nordd . Allg . Ztg . meldet:Der Reichskanzler Tr . v . Bethmann Hollweg empfingheute vormittag den Botschafter in London , Fürsten

Lichnowsky.
* München , 30 . Juni . Ter König von Bayernhat sein persönliches Erscheinen ^ zu den Bei-
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Arntt . Ivemdenliste .
Der am 29 . Juni angemeldeten Fremden.

I « de« Gasthöfe » :
Kgl. Badhotel .

von Neuster , Frau Kommerzienrat RegenSburg
Höhe , Hr . Kfm. Berlin

Gasth. z«m Anker .
Kern, Frl. Theresia, Damenschneiderin

Schramberg
Eschle, Hr. Rich . , Uhrmacher „

Gasthof znm Bad . Hof.
Böllmann, Hr . Wilh., Kfm. Ruhrort
Trippner , Hr. R. und Frau Hamburg
Meinzer , Hr. Emil Karlsruhe
Meinzer , Hr . Ludwig „
Detter, Hr . Karl Stuttgart
Detter , Hr. Ludwig „

Hotel belle vne.
Schwarzschild, Hr . S . mit Frau Gem . und

Bedienung New -Aork
Eisenmann , Frl . S . London
Hummel , Frau mit T . Haag
Hummel , Frau „Brandt. Frl. Doris ) Simmern
von Collenberg , Hr. Dr . Frankfurt a M>
von Roslar , Hr. Astestor Mannheim
Mayer-Trier, Hr . Karl I ., Fabrikant Mainz

Pension Belvedere.
Wölfel, Frl . Elise Stettin

Hotel Coueordia.
Gchubart, Hr . Julius mit Frau Gem Bamberg
Pniower, Hr. Wilh., Sind. Berlin
«ersten , Frl . Jda Landau

Gasth znr Eisenbahn.
Lauterbach, Hr. Andreas, Sergeant Nürnberg

Hotel gold. Ochse».
Reis , Hr. Ben., Ksm. mit Frau Gem .

Frankfurt a. M.
Eutner , Hr . Kurt, cand. chem . Tübingen
Cremer, Hr. Ed ., cand chem. „

Hotel gold. Stern .
Mangold, Hr. Heiur . Eßlingen a . N
Gußmann , Hr . Rud , cand. phil . Tübingen

Hotel Graf Eberhard,
Wolf, Hr. PH ., Fabrikbesitzer mit grau Gem .

Hagen Elf .
Pension Villa Hauselmann.

Georg Rath.
Kreß, Hr . Eugen , Divl.-Jngenieur Stuttgart

Hotel Klrrrnpp.
Dotgt, Hr . Georg Gera Reuß
Vandsburger , Hr . I . Brandenburg a H .
Sutmann , Hr. Bernhard mit Frau Gem .

Berlin
Rosenberg , Hr . Max mit Frau Gem .

Fürth Bayern
Holzinger . Frau Sophie „
Francke, Frau Max, Bergwerksdirektorsg . m .

Sohn und Bed. London
Koch, Hr. Louis, mit Fam. Frankfurt a. M.

Nagel, Hr . Karl , Drpl .-Jag . Ludwigshafen
Hotel Kühler Brunne ».

Schädlich , Hr. Otto, Kfm. mit Frau Gem .
Frankfurt a . M.

Schädlich, Frl . Hildegard ,,
Emhardt , Hr. Beamter Stuttgart

Hotel Maisch.
Borie-Bohlen, Hr. Gymnasial-Lehrer Bremen
Offermann , Hr. P ., Privatier mit Fr . Gem .

Utrecht Holland
Albrecht, Hr . Friedr , Kfm. Marbach

Gasth. znm wilde « Manu .
Hofsäß , Hr . I . mit Frau Gem . Baltimore
Roth. Hr . Josef Cöln a . Rh.
Klein, Hr. W ., Malermeister U ach

Hotel Palmengarten .
Bühler, Hr . Georg , Malzfabrikant

Feudenheim -Mannheim
Pauoramahotel .

Hirschberg, Hr . Leo, Ksm . mit Frau Gem .,
Kind und Bed . Frankfurt a . M

Müller, Frau I Berlin -Wilmersdorf
von Kleist, Frau L . mit Kind und Bed

Berlin-WilmerSdorf
Garrenberg , Hr. F. , Privatier „
Rosenblatt , Hr . mit Frau Gem .

Vryburg Cape Col.
Rosenblatt , Frl .
Utsch , Hr. Albert ,

Gem .
Schütt , Hr . Erich
Weber , Hr. Fritz
Maisenbacher, Hr.

Hüttendirektor mit Frau
Duisburg-Hochfeld

Pforzheim

Fritz
Kistenfeger, Hr. Julius, Hauptlehrer

Schwenningen
Hotel Pfeiffer znm gold . Lamm .

Friedländer , Frau I . Charlottenburg
Heller, Hr . A , Fabrikbesitzer mit Frau Gem .

und Frl . T. Rathenow
Winkelmann , Hr . E . , Archivdirektor

Straßburg
Schäuble , Hr. Eugen, Fabrikant mit Frau

Kuppenheim
Berlin

Düsseldorf
Lingen -Ems

Stuttgart

Bremen

Gem .
Hotel Post.

Schott, Hr . Privatbeamter
von Nießen , Frau M . .
Koch, Hr . Dr . Professor
Beisbarth, Frau Helene We.

Hotel Russischer Hof
Holzborn , Frl . Luise
Olfenius, Hr . Diedrich . Kfm.

Lobberich b . Crefeld
Rokotnitz, Hr . Julius, Ksm.

Gommerberg-Hotel.
Petsch, Frau Klara
Parkwih , Frl Gertrud

Hotel znr Tonne .
Dreyfus, Hr. Fr . . Bankbeamter Mannheim
Dreyfuß, Hr . Hugo , Kfm. Neu -Ulm
Tchillow , Hr. H . Berlin
Saneritzki, H .r Max Mainz

Berlin

Berlin
Berlin

Saneritzki , Hr . B , Kfm. Mainz
Janerwitzki , Hr . A , Ing. Mainz
Layer , Hr . Dr . Arzt Baden-Baden
Maier, Hr L . Welzheim

Hotel Stolzenfels .
Frohwe n, H - . Felix. Kfm .

' Dierdorf
Gasth. zum Ventilhorn.

Schröder , Frau Selma , Kfmsg . Fürth Bay
Hotel Weil .

Kirchheimer, Hr . Max, Kfm . mit Chauff .
Heilbronn

Erdmann , Hr. Fritz, Bankbeamter
Keller, Hr . Gefr . Straßburg

I « de« Privatwoh «irr»ge« :
Villa Augusta

Merrem , Frau A . mit T . Frankfurt a . M .
Müller, Frl . Clara Feuerbach

Villa Bätzuer .
Hirschseldt, Hr . Gustav mit Frau Gem .'Berlin
Reiche, Hr . G. mit Frau Gem .

Charlottenburg
Cafe Bechtle.

Rumm , Hr . Kfm . mit Frau Gem . Geislingen
Uhrmacher Bott .

Mayer, Frau Sophie , Privatiere Nördlingen
Billa Christine.

Diedrich , Frl . Lucy Riga
Dütrich, Frl . Marie Riga
Löw, Hr. I ., Kfm. Ludwigshafen
Bretthal, Hr . Max. Färbereibesitzer Krefeld

Villa Elisabeth
Hermann , Hr . G . Frankfurt a . M
Gustbrangton , Frl Siegrld Göteburg Schwed .

Villa Erika.
Allmann , Frau Amalie, Fabrikantengattin

München
Villa Franziska. E . Maisch .

Müller, Hr . Dr . H , Assistenzarzt Freiburg
Mennigke, Frau Antonie , Kfmsg . Berlin

jKond . und Case Funk .
Israel , Hr . Ferd ., Kfm. Oehringen

Villa Hoheuzoller «.
Bredt, Hr . Viktor , Fabrik ant Witten a . R .
von Nießen, Frau Marie, geb . Bredt

Düsseldorf
Hildebrandt , Frau Luise, Privatiere

Freiburg i . B.
Hildebrandt , Hr . Dr . Wilh , Arzt „K. Holz, Gärtner .
Wagner , Hr . Oberpostschaffnec Ulm

Haus Josenhans .
Thill, Frau mit Beql . Frl Walzer ParisVilla Jnugboru .
Weihe , Hr . Karl, Dipl -Ingenieur, Patent¬

anwalt mit Fam. und Bed. FrankfurtVilla Karlsbad.
Wolf, Hr . Alfons, mit Frau Gem .

Frankfurt a . M
Wolf, Hr . Erwin „

Billa Krauß .
Koch, Hr . Friedrich, Dr . phil ., Professor

Lingen b . Ems
Hai s Kranß .

Gießenhosfer , Hr fF . I ., Kfm . mit Frau
Gem . Ttuttgack

Gießenhosfer, Hr . Robert , Referendar „
Villa Laduer .

Jung , Hr . Hch ., Weingutsbesitzer
Büdesheim Kr . Bingen

Marlow, Hr . Eugen , Herz. Braunschw . Hof-
schauspieler Braunschweig

Villa Linder .
Hoffmann , Frl . Auguste Bromberg
Neuendorff , Frl. Else
Jeremias, Frau Emma Stuttgart

Villa Mathilde .
Brommer , Frau Dr med. Stut!ga>t

Villa Monte bello .
von Brihke, Frau, geb von Lübeck

Groß-Dammer Posen
Kaulen, Frau mit 2 Frl . T . Berlii

Villa Pfeiffer.
Pfeiffer, Hr . W. Dr. med. Stuttgart
Brück , Hr . Alfred , Kfm . Bingen o . Rh.

Billa Rh-iugold.
Muetzell, Hr. Bruno. Ingenieur u> Haupt-

mann a . D . mit Frau Gem . Halle a . S.
M - Riexinger We . Villa Zeppelin .

Walther, Frt. Karoline, Schulvorsteherin
Stuttgart

Villa Rofenstei«.
Pelers, Hr. John, Kfm. mit Frau Gem. u

Tochter Hamburg
Nagel, Frau Therese, Privatiere »

Billa Schöublick.
Jacobs, Hr . Geheimer Oberpostrat Berlin

Wilh . Sieb , Hauptstr. 88
Weiß, Hr . Erich, Stadtvikar Gaildorf

Billa Tauneuburg G. Faas .
Deutsch, Hr . I , Kfm. mit Frau Gem.

Frankfurt a. M.
Villa Treiber.

Aschoff , Hr . Hannover
Heller, H :. August, Fabrikbesitzer mit Frau

Gem . und T. Rathenow a . H>
Besser , Hr . Herbert Wau
Rullkötter , Hr . Otto Braunschweig

Lydia Treiber, Hauptstr . 99 .i
Mönninghoff, Hr . Karl , Kfm . mit Fr ..Gem .

Berlin-Wilmersdorf
Leyeidccker, Frl Soficf ,,

jWilh. Treiber We. Schuhhandl.
Dörzbacher, Hr . Samuel , Privatier

Göppmgen
Haus Wacker.

Bochemk . Hr . Oskar, Kfm . mit Frau Gem .
und Sohn Stuttgart

Zahl der Fremden 824S.
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setzungsfeierlichkeiten für den Erzherzog Franz
Ferdinand in Wien anmelden lassen,
o * Wien , 30 . Juni . Dtzr Kaiser hat heute vormittag
„ni 8 Uhr den Thronfolger Erzherzog Karl Franz Josef
in besonderer Audienz empfangen . Später empfing der
Kaiser den ungarischen Ministerpräsidenten Grafen Tisza
und den österreichischen Ministerpräsidenten Grafen
Atürgkh und um 1 Uhr den gemeinsamen Ministerpräsi¬
denten Grafen Berchtold .

* Rom , 30 . Juni . Tic Agenzia Stefani meldet,
daß Turkhan Pascha heute früh in der Konsulta eine
Unterredung mit Marquis di San Giuliano und Gene¬
ralsekretär de Martina gehabt habe.

* Balorm . 30 . Juni . Ueber Valona ist heute der
Belagerungszustand verhängt worden . Ter holländische
Major Sluys ist zum Platzkommandanten ernannt
worden .

* Christianin , 30 . Juni . Das kombinierte Bud¬
get- und Militärkomitee hat seinen Vorschlag betreffend
die außerordentlichen Verteidigungsmaßnahmen abge-
achen. Im ganzen werden für außerordentliche Verteidi -
mmasmaknabmen,11P, . Millionen Kronen mifqeführt .

Aus Stadt , Bezirk und Umgegend.
* Der König hat den Bauwerkmeister S ch ö n zum Bahn¬

meister in Neuenbürg ernannt . — Seinem Ansuchen gemäß
wurde der Eisenbahnsekretär Müh leck von Aulendorf nach
Wildbad versetzt.

Wildbad , 1 . Juli . Aus Anlaß der am letzten Sonn¬
tag in Pforzheim abgehaltenen bod . Militärverbandstag, an
dem sich auch der Herr Präsident des Württ. Kriegerbundes
General von Hügel beteiligte, kam solcher mit mehreren
höheren Persönlichkeiten hieher, um die Bäder rc. zu be¬
sichtigen, worauf sie im Sommerberg -Hotel zu Mittag speisten
und um 6 Uhr abends sehr befriedigt von dem Gebotenen
ihre Rückreise antratm .

* Bei der am letzten Sonntag stattgefundenen Gauturn¬
fahrt des Unt . Schwarzwaldgaues nach Niebelsbach errangen
vom hiesigen Turnverein folgende Mitglieder Preise : Karl
Aberle den 5 Preis mit 105 '/- Punkte , Fritz Zieste den
10 . Preis mit 102 Punkte , Gustav Schund ein Diplom .

Evang « Jünglingsverein . Mittwoch abend 8 Uhr
Spielstunde Freitaa obend 8 Uhr Bibelstunde.

Evang . Gottesdienst . Mittwoch , 1 . Juli 1914 .'/z6 Uhr Bibelstunde in der Herrnhilfe : TtadtvikarKeppler.
Donnerstag, 2 . Juli . Die Bibelstunde im Kgl. Katharinen ,
stist fällt aus.

bei den vielen Gelegenheiten, die der Sommer bringt , aus
der Pcommenade , im Verkehr mit Fremden, auf der Reise,der weltgewandte Mann zu sein. Ein in jeder Hinsicht mit
eleganter, solider Vornehmheit gekleideter Herr hat diesen
Vorzug.

Mm Mlin für sme ßkmMMmi
fertigt Kleidungsstücke nach Maß zu angenehmen Preisen an,
die in jeder Weise allen Anforderungen der Mode und der
Eleganz entsprechen .

Karl Geist , Schneidermeister , Pforzheim ,
Westl.Karl -Friedr.-Str . 64 Tel 3115 . Filiale Osstl . 41 .
Truck und Verlag der B . Hosmann ' schen Buchdruckerei

Waldbad . Inh . : E . Reinhardt .
Verantwortlich i . V . : C . Friedrich daselbst .

Wildbad .
Morgen Donnerstag abend 6 WHr wird der

HvoserLvag
von 17 Mies « am Köpfte, im Rathaus öffentl. verkauft.

Hierauf das Gras an der Böschung unterhalb dem
veuen Schulgebäude hier.

Den 1 . Juli 1914 . Die Stadtpfkege .

krkM kirzk
kkorLkvim

Glieds LLrl - krieäriekstr . 121
liultestelle 8cli1ucji1koi8tru88e .

Spezialgeschäft
feiner

nach Mach.
Für sorgfältige Au sührung

und guten Sitz
wird gsrantiert

LLUIZsts krsiss- Lssts ksksröULSL -

llatwstrssss^
1

einzelne Ltücks
und ^ U8-
8teuern . .
soo HI IN I. aZ<: i rnums

nur soliäests b'sdri -
kuts sa dlUiKsteo
kreisen . ä .nsr -
kanotbosts 802 UAS-
gusll« k. Lrsatleut «

^ uk
bsgasmsts^

-lustnstr. 1 , gvßvllübsr ävr lkarolulll «.

Ir

Herren -Anzüge 1- M Zrchiz
von Mk . 2 « .— bis Mk . 48 .—

Pelerinen
von Mk . 10 .— bis Mk . SO .—

Bozener -Mäntel
von Mk . 18 .— bis Mk . S4 —

Regen -Mäntel
von Mk . L2 — bis Mk . 4 « .—

Sommer - « . Lüsterjoppen
von Mk . bis Mk . 1« .-

Arbeiterkleider
Hmil-BeWr-Miitkl « . -Pelerim

M . § osi

Oisso nsusn Urillovglässr vsrmittvln oins

dsi jsäsr UliokrioktunA von äsr Ritts bis «um
Üanäs äss Olssss , sis gsväbrsn äsmit ein

Ka88manii , kkoi - irUvim
^srrsnerstrssse 16 : : Islekon 1565

nptisebes u » ck meekuiiisvliss 8 periirrlp :e8vliükt .

Weltbekannt ! Weltberühmt !

MKchlkDWims
Auf alle« Weltausstellungen

mit den ersten Preisen
ausgezeichnet .

Damen , die P . D . Korsetts getragen,
- wissen sie zu schätzen .

Spezialität :

Korsetts
für stack Tm».

Alleinverkauf bei

» V « lia iiLari ,
kiorLkvim , I «60p0t <t8tr . 8 .

Lnä -^ ll 8laI 1 FullKUoru
Telefon 109 . Telefon 109 .

empfiehlt seine Dampf -, Wannen - und med . Bäder ,
Massage « , Packungen usw. der Einwohnerschaft von

hier und Umgebung.
Den Krankenkafsenmitgliedern besonders empfohlen.

Zu zahlreichen ! Besuch ladet ein
Carl Schund.

Vorherige Anmeldungen erbeten .

Wikdbad . 1 . Juli 1914 .

vaoKSLALNA .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

während der Krankheit und beim Hinscheiden
meiner lieben Frau , unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und
Tante

Christiane Rothsch
geb . Bolz

insbesondere für die zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte, für die vielen Blumenspenden,
den erhebenden Gesang d«s Liederkcanzes , sowie
für die liebevolle Pflege der evang. Kranken¬
schwester, für die trostreichen Worte des Herrn
Stadtvikars und den Herren Trägern sprechen
unfern herzlichen Dank aus .

Die trauernde« Hinterbliebene «.

Migl. Achtckr.
Heute abend

WW « « .
Vaudeville-Poße in 3 Akten

mit Gelang .

Willige
Autofahrt.
Fahre morgen früh ülur

Heidelberg mit einem eleganten
Auto bis Bingen am Rhein .

Näheres im Hotel Kühl .
Brunnen

Neues
üöIitlLtv 88 -

8Lllerkra.llt
empfiehlt

Schöne3 Jimmer -
WoHnung

in guter Lage, ist bis 1 . Okt.
oder später an ruhige Fam.
zu vermieten.

Zu erfragen bei Malermstr .
Gutbub .

Lederwaren nnd
Reiseartikel

aller Art kaufen Sie billig und
gut nur bei

WNK . Lro8 §,I 'koi'2d6im
Ecke Z rrenner - u Baumstraße .

Gegen bar ! Aus Kredit !

« übel .
Complette Wohnungs -Einrich¬

tungen, Einzelmöbel wie :
Schränke, Vertikos, pol . und
lackiert aller Art, Polftermöbel
in großer AuSwabl, Divane
von Mk. 45 an , Chaiselongue
von Mk. 32 an . Röste, Ma¬
tratzen in Wolle von Mk. 20
an, Capokmatratzen von Mk.
40 an, Roßhaarmatratzen von
Mk 60 an . Nur fachmännische
Arbeit . Kein Laden, daher

staunend billige Preise .
Möbel - nnd Tapezier -

G -schäft
FoHdsniri «

Pforzheim , Erbprinzenstr . 68

Unübertroffen ist die
hochfeine

„Mairose "
Parkett - und Linoteum-

Wichsr .
Allein. Fabr .

Oravalten
noch ca 6VV Stück .

Um schnell damit zu räumen
verkaufe ich dieselben weit unter
Preis . Serie I 80 Pfg ., II
65 Pfg , III 50 Pfg . , I V 30
Pfennig .

Rob . Riexinger
bei der Voltsschule.

f ^ 6188- lim !
kot - ^ eiv «

(über die Straße)
das Liier zu 8 « Pfennig

empfiehlt
tr . Lv88lvr .
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Kauft in clei- klumenstrake
in kkor^heim !

^/er gut , billig uncl soliä kauken ivill , Kkuke
in äen ZperialgesLbMen äer Llumenstraüe.

pkorrbeim .

Konditorei und Lake
7« onsl2 kriederich -rsico » -»-

Okkene u . klascirenweine, Liköre. Südweine
Kondiioreiwaren in grökter Auswahl tägiicb krisrN .

Schirme u. SpaÄerstöcke
jeäer ^rt

kincien Sie die grökte und feinste Auswahl bei
Robert Kal2 , äLtiifmfsbi -iksOt

äebub ^ aren
in jeder Preislage .

kepsrsturen gut, schnell und billig bei
Rritx tteel , 5cbubmacbermei8tel '.

^nkeriigung von
Leib -, riscb - u. Lettwäsehe

Leilkeäern uncl Klaumen
bei f '

annv König , ^ ussteuergescbäkt.

Kohrmöbel , Korbwaren
Kinderwagen, Klappwagen, Leiterwagen. Kohrmöbel,

Korbwaren. Klappstüble , Llängemallen unä
Lürstenwaren bei

Llv . äebmel^er, Xorbmaelier.

I'ascbenmesser
Kasierapparate

Scireeren, Vestecke ete. Sämtliche in mein Lack
einschlsgenden Reparaturen prompt und billig bei

i^3N8 Kodier , !V1e88erLLlimieämei8ter.

Obren , 6o1d ^ aren
unä optische Oexenstände bei

Karl ttirt, ObrinLLbermeister .
Xaukt gut , soliä unä billigl

Kaukt in cler klumenstrake
in kkorxbeim !

«

«

Fod. LoniAvr, Lür8l«L-Fabrik
LElAWS lS 7Ä6M 1436

nächst Lskö Heim .

8p02lLti ^ e8Lll8tt
1' viuvr ÜUrstvutvrtrvu unä Lvilvtto - Xrtilioi

LxöÄLlilLt '.

in grösster Auswahl am klatre .
Zr «Z»a »^« r ««^ e »L « ««

Lcb . i1LxLtt - Lür8tS2 uuä - LLmme .

Sämtliche XrtlKvI 2ur XllAtzlMvA «.

2LbL - uuL ^ LAöldürLtsu .

L « L » G - N » L LGLL « K4 « - AKLGUGL .

Rvi8vro1Ivii , 8eb ^ Lmmdeutv1
sowie

. Loilvttv - n. R » äv8vb ^ Lmwv .
8vikv»- u . karkilmvrivn vr8lvr Girmen.

« te/re - r Dre -rske -r .

tK-ßraucht- Fahrräder
— sauber repariert —

von 30, 40 , 50. 60. 70, 80 Mark an
sowie erstklassige

« - ne IcrHrrräber :

Marke Torpedo und Expreß , von 100 bis 160 Mk.
sämtliche Ersatzteile, Mäatel , Schläuche

zu den billigsten Preisen .

Isäluua86liiiie«
Schwingschiffmaschineu , erstklassige, von 80 Mark an

empfiehlt

iKNLtL
L . NLLLLvK » LL « » « KtzLW

Ebersteinstraße 26 :— : 2 Minuten vom Bahnhof
fertigt elegante

Jackenkleider zu 2Z- Z0 Mk .
unter Garantie.

Hochachtend
Dillicb , Damenschneider .

S . Preußisch - Süddeutsche
Staats - Lotterie .

Ziehung L Klasse : 10 . u . 11 . dnli 1914 .

V» V. V- V.
Mk . 6 .— 10 . — 20 . — 40 . - pr. Klaffe

empfiehlt und versendet
K. Württ. Lotterie-Einnahme NsMö . Wlläd -bä

König-Karlstr . 187 (Verkehrsbüro). Fernspr . 97.

S Ssdi -o ^

Telefon Nr . 4 Telefon Nr . 4
empfiehlt ihre beliebten

Lagerbiere Gell ««) Lmikch
Spezialbiere

Kell Mportbier Dunkel Wiktoricrbräu
in Gebinden und Flaschen frei ins Haus geliefert.

^ Lkn - kraxi « krilL86lio
kriiker Mittel

HLuxtstrLLLS 75 lölskou 131
Lr8lv8 uvä äll68l «8 Xtoilstr am killtest

^ Ile modernen Arbeiten . NässiAe kreise
kekavdnna : von Kassen mit^iiederv .

K . Ilorstarnt Meister«.
>sk ^ 8ptzrrv .

Der Kleinenzhangweg jg
von Abt . 6 an aufwärts bz
15 . Juli gesperrt.

Eine schöne

Wstmj
VON 2 dis 3 Alluükr
mit Balkon und Garte«,anteil hat auf 1 . Oktober »v
vermieten.

Näheres in der Erved
1 AvbrauolllM

Rinder-
Sportwagen

hat zu verkaufen . fW
Näheres in der EM .

KiMttemrtick«
wird von leistungsf . eingef.
Fabrik für hiesig. Platz evlt
Umgebung unter günstig . A.
dingungen, an, bei der ein .
schlägigen Kundschaft bekannlen
Herrn übertragen .
Lohnender Kebenerrveih .

Off . erbeten an die Exped .
d . Z'g.

Einen
a

-
hat zu verkaufen . flos

Näheres in der Exped.

Möbelhaudluug
Uforzheim

Waisenhausplotz 8
empfiehlt sein großes Lager

in alle« Sorten
Pülstkr- und

Schreinermölreln
zu de» billigsten Preise«.
Nur fachmännische Ausführung.

Anfichtskarten
von Wildbad und Umgebung
50000 Stück neuester Auflage
werden in kleinen Partien von
50 Stück an sortiert zu ganz
billigen Preisen abgegeben .

Wilh . Weber,
Kgl . Anlagen .

2 bi83 AwWr-

Uokimz
auf 1 . Okt. zu vermieten .
108) Näheres in der Exped.

Eine schöne

West »»
mit 4 Ammer

samt Zubehör hat auf
1 . Okober zu vermiete».
105) Näheres bei de r ssxa.

' i / j ' - i
^ViUivlW (xröxiiiMi', Uhrmacher,

Rathaus . ktorsiwIM . Rathaas

Out sortiertes Lager irr

Mk

iu OolL . Lildsr uuä voudlä
sowie

Regulatsuren und Küvbsuabrvii
zu wirklich reellen Preisen.

LLmtüeke KoiävLrev auf OaZer.
SrvLLSLItLAsr mIrLUliu§eu . Li§susü.sxs.rLtur'w'srlrLtättö .


	[Seite 653]
	[Seite 654]
	[Seite 655]
	[Seite 656]

